
Jahresrückblick der Walserbibliothek Thüringerberg                               

Unsere Bibliothek hat heuer den 10. Geburtstag gefeiert. Dazu wurde die ganze Dorfbevölkerung 

eingeladen. Mit 15.000 Entlehnungen im vergangenen Jahr wiederholte sich der Rekord vom Jahr 

2014. Die Veranstaltungen dieses Jahres boten reichlich Abwechslung und zeichneten sehr gute 

Erfolge. 

Das ehrenamtliche Team setzt sich wie folgt zusammen: Beate Burtscher 

(Bibliotheksleiterin), Maria Saltuari (Stellvertreterin), Maria Enenkel, Edith 

Hartmann, Melanie Kaufmann, Anna Reimann, Maja Leitinger, Cornelia Nigsch 

und Anna Stemmer. Wir freuen uns, Edith Mäser neu dazugewonnen zu haben. 

Marlies Geiger und Maria Reimann haben uns verlassen. Maria war seit Beginn 

im Jahr 2006, also 10 Jahre, im Bibliotheksteam und hat in dieser Zeit wesentlich 

zum Gelingen und Erfolg beigetragen, indem sie hauptsächlich die 

Schülerbesuche durchführte. Dafür gebührt ihr ein besonderer Dank. 

Derzeit besucht uns regelmäßig eine beachtliche Anzahl von 236 Lesern, was bedeutet, dass pro Leser 

64 Medien verliehen wurden. Der fleißigste männliche Leser hat 43 Ausleihen, bei den Frauen sind es 

127. Das lesefreudigste Mädchen hat 193 Medien ausgeliehen und den absoluten Rekord hat ein 

Knabe mit 280 Entlehnungen aufgestellt. Bravo! 

BLIND DATE 

Wir haben dieses Jahr mit einem „Blind Date mit einem Buch" begonnen. Unsere Mitarbeiterinnen 

wählten Lieblingsbücher aus allen Bereichen aus, verpackten sie in neutrales Papier und stellten sie in 

die Bücherkiste. Kinder wie Erwachsene wagten den Griff ins Unbekannte und wurden dabei positiv 

überrascht. 

ZUSAMMENARBEIT MIT VOLKSSCHULE UND KINDERGARTEN 

Edith Hartmann besuchte auch dieses Jahr wieder 

mit jeder Schulklasse 1 Mal monatlich während des 

Unterrichts die Bibliothek, um in Büchern zu stöbern, 

zu lesen und somit die Lesekompetenz der Schüler zu 

fördern.  

Wie schon im vergangenen Jahr besuchte die 

Lesepatin Waltraud den Kindergarten, wo sie in 

Kleingruppen von 2-4 Kindern vorlas. 

Kindergartenhelferin Marlene Rauch besuchte 

zudem alle 3 Wochen mit den Kindergartenkindern 

die Bibliothek, um sich neue Bücher für den 

Kindergarten auszusuchen. Danke Edith, Marlene, dem ganzen Team des Kindergartens und der 

Volksschule Thüringerberg für die gute Zusammenarbeit.  

 

 

 

 



BIBLIOTHEKSFÜHRERSCHEIN 

11 Kinder des 2. Kindergartenjahrganges besuchten mit 

Kindergartenhelferin Marlene 3 Mal die Bibliothek um den 

Bibliotheksführerschein zu machen. Dabei lernten sie die 

Aufgaben der Bibliothekarin kennen und 

konnten die Bibliothek spielerisch erkunden. 

Dies geht vom richtigen Umgang mit den 

Medien, über das Verhalten in der Bibliothek 

allgemein bis zum Lernen des Suchens 

bestimmter Medien. Besonderen Spaß hatten die Kinder am PC, wo sie einmal die 

Gelegenheit hatten, ihre Ausleihen bzw. Rückgaben selbst zu tätigen. Weitere Highlites 

waren die Foto-Rally und natürlich die Verleihung der Führerscheine mit einem kleinen 

Geschenk.  Als Stärkung gab es  eine Muffin Jause und Saft. 

 

LESUNG TAMARA UND ALEXANDER JEHLE 

Empfindungen einer Besucherin: 

Einige Texte von A. Jehle habe ich schon gelesen. Umso 

mehr war ich überrascht, einen so großen Unterschied zum 

Selber Lesen und einer Lesung zu spüren. Ich war zutiefst 

beeindruckt vom Autor Alexander Jehle und seiner Frau 

Tamara, die abwechselnd die wunderschönen Texte 

vortrugen und mit ihrer ruhigen Art und den angenehmen 

Stimmen eine gelungene Atmosphäre in die Bücherei 

zauberten.  

Zwischen den Texten präsentierte der Gitarrelehrer der 

Musikschule Blumenegg - Großes Walsertal Christian 

Rüscher Eigenkompositionen auf seiner Gitarre. Mit seinen zarten Melodien ist es ihm geglückt, sich 

äußerst harmonisch einzubringen. Die Lesung hat verschiedene Emotionen ausgelöst, wie berührende 

Herzenswärme, nachdenkliche Momente sowie beschämendes Empfinden.  

 

"TAUSCHE ERBSE GEGEN PRINZ – DIE GANZE SCHOTE"  

vom "Theater baum schere" aus Graz im 

Mehrzweckraum 

Dazu wurden die Kinder der Volksschule 

Thüringerberg und St. Gerold eingeladen. 

Wenn das nur so einfach wäre. Dabei hat es ja 

schon einmal die „Prinzessin auf der Erbse“ 

vorgemacht. Obwohl, die war ja eine ganz 

wehleidige Zimperliesl. Prinzessin „Schnell wie 

der Wind“ ist aus einem ganz anderen Holz 

geschnitzt. Prompt sucht zur selben Zeit Prinz 



„Fürcht mich nicht“ eine Freundin, also eine Frau. Er gibt ein 

Inserat in der königlichen Lokalzeitung „Herold“ auf. Doch da steht 

die Prinzessin schon längst vor den Toren der Burg des Prinzen. 

Inszenierung, Schauspiel, Idee, Bühnenbild und Technik: Sabine 

Aigner und Helmut Schlatzer. 

Die zwei Akteure führten ein 

sehr lustiges und unterhaltsames Stück auf. Dabei wurden die 

Kinder immer wieder einbezogen. Man sah sehr gespannte 

Gesichter, dann wieder tosendes Gelächter. Für die Kinder und 

Erwachsenen ein wahres Spaßprogramm! 

 

 

10 JAHRE WALSERBIBLIOTHEK THÜRINGERBERG 

 

Am Mittwoch, den 15.06.2016, feierten wir 

mit zahlreichen Gästen unser 10-jähriges 

Bestehen.  

Das Kinderprogramm begann um 17 Uhr 

mit einem Kasperltheater für unsere 

jüngsten Leserinnen und Leser. Cornelia 

Nigsch inszenierte speziell für diesen Anlass 

eine spannende Geschichte. Begeistert 

halfen die Zuschauer Kasperl dabei, die 

Hexe auszutricksen. Schlussendlich gelang 

der Streich und Gretel bekam ihr Buch 

zurück, sodass alle gemeinsam aufs 

Büchereifest gehen konnten. 

Eine Kuchenjause mit Saft war bereits 

vorbereitet, danach ging es um 18 Uhr mit 

dem Märchen „Der kultivierte Wolf“ von 

Becky Bloom weiter. Vor einer tollen 

Kulisse, welche von Maria Reimann 

gefertigt wurde, lernte der böse Wolf nach 

und nach das Lesen und Schreiben, bis er 

zum Schluss sogar „Der Wolf und die sieben 

Geißlein“ vorlesen konnte. Große 

Handpuppen verliehen dem Märchen viel Lebendigkeit und die Kinder lauschten gespannt. 

Anschließend durfte jedes Kind noch einen Wolf aus Papier basteln. 

Um 19 Uhr begann der Festakt in der Bibliothek. Mit einer PowerPoint Vorführung ließen wir die 

letzten 10 Jahre Revue passieren. Zehn Jahre Walserbibliothek Thüringerberg bedeutet in Zahlen 

ausgedrückt: ca. 117.000 Ausleihen, mindestens 13.000 Arbeitsstunden in ehrenamtlicher Mitarbeit, 

Erweiterung der Öffnungszeiten von 3 Std. auf 6 Std. und aktuell mehr als doppelt so viele Medien seit 

der Eröffnung 2006. Unterlegt wurde der Bericht mit chronologisch sortierten Fotos, die an den Einzug 

in unsere ersten Räumlichkeiten, den Umbau der Bibliothek und an diverse Veranstaltungshighlights 

erinnerten. Zahlreich erschienene Gäste, darunter einige ehemalige Mitarbeiterinnen, Vertreterinnen 

aus den umliegenden Bibliotheken sowie Renate Sommer von der Buchhandlung Tyrolia in Bludenz, 



folgten interessiert dem gelungenen Vortrag. 

Auch Bürgermeister Willi Müller sprach, 

angesichts dieser Zahlen von einer „imposanten 

Entwicklung der Bibliothek“. Sein besonderer 

Dank ging an das große ehrenamtliche 

Engagement des Bibliotheksteams, welches unter 

Kindern und Erwachsenen gleichermaßen die 

Leselust geweckt habe. Für die Zukunft wünschte 

Bürgermeister Müller der Walserbibliothek 

Thüringerberg auch weiterhin alles Gute. Er 

bedankte sich bei den Mitarbeiterinnen, insbesondere bei Beate Burtscher, für ihr Engagement und 

überreichte Allen ein kleines Geschenk. 

Im Anschluss daran ließen wir das Jubiläumsfest mit Köstlichkeiten von den Bäuerinnen gemütlich 

ausklingen. Martin Franz und Hannes Berthold von der MS Großes Walsertal sorgten dabei mit 

Saxophon und Akkordeon für eine angenehme Stimmung. Während des Abends konnte natürlich auch 

in unseren Bücherregalen gestöbert werden.  

 

SOMMER KINDERLESEFEST 

 

Am 26. August fand das Sommerkinderlesefest statt. Das 

Thema "Abenteuer auf vier Pfoten" lockte 15 Kinder im 

Alter zwischen 6 und 10 Jahren an. Cornelia Nigsch 

übernahm die Regie des ersten Programmteiles. Die Kinder 

mussten herausfinden, um wen es sich bei der Geschichte 

handelt und den Versteckten in der Bibliothek finden: den 

Kater Konstantin. Cornelia las aus dem Buch „Konstantin 

das Nachtgespenst“ ein Stück vor.   

Dann wurden die Kinder zu einem Rollenspiel aufgefordert. 

In drei Gruppen eingeteilt dachten sie sich den weiteren Verlauf und Ausgang der Geschichte aus. Ein 

Koffer voller Requisiten gab die Möglichkeit sich zu Verkleiden und zur Rollenverteilung. Mit Spaß und 

reichlich guten Einfällen führten die Schauspieler ihr Stück auf. Es war eine Herausforderung 

besonderer Art. Zum Abschluss hörten wir dann, wie die Geschichte aus dem Buch wirklich ausging. 

Der zweite Programmteil führte die Kinder auf eine Schatzsuche, die Edith Hartmann und Maja 

Leitinger dank des guten Wetters im Freien vorbreitet hatten. Allerdings, der Schatz befand sich, wo 

auch sonst, in der Bibliothek. 

Programmteil Nummer drei: eine kleine Bastelei 

Melanie Kaufmann bereitete teils zum Ausschneiden, 

teils schon ausgeschnittene Katzenmotive vor. Diese 

wurden angemalt, auf Zahnstocher geklebt und 

beliebig verziert. Nach so viel Arbeit war es Zeit für eine 

Jause. Passend zum Thema bereitete Maria Enenkel 

"gebackene Mäuse" zu, die unseren hungrigen Katzen 

ganz besonders schmeckten. Vielen Dank für die 

engagierte Mitarbeit! 

 

 

 



 

ZU GAST IN WALSERSTUBEN – BÜCHER UND GESPRÄCHE 

 

Im Rahmen des „Walserherbstes“ luden die Walserbibliotheken 

Thüringerberg und St. Gerold am 30. August 2016 gemeinsam zu 

einem Leseabend zum Thema "Weitsicht" in die stimmungsvolle 

Bauernstube von Guido Burtscher am Oberrain ein. Hannelore 

Kaufmann, Bürgermeister Willi Müller, Susanne Wechselberger 

und Günther Groß brachten 

verschiedene Texte und Autoren 

sowie selbst verfasste Dichtung und eigene 

Reflexionen zu Gehör und vermittelten so ihren 

persönlichen Zugang zu ihrer „Weitsicht“. Der 

Gitarrist Christian Rüscher untermalte mit seinen 

Stücken in besonderer Art den gutbesuchten 

Leseabend, der anschließend zu interessanten 

Gesprächen bei einem kleinen Umtrunk führte. 

Herzlichen Dank allen Mitwirkenden! 

  

 

 

SOMMERLESEN 2016 

 

Alljährlich wird vom Vorarlberger Büchereiverband zum „Sommerlesen" 

für Kinder eingeladen. Dabei werden in der Bibliothek Lesepässe 

ausgegeben, in denen man pro gelesenes Buch einen Stempel erhält. Das 

animierte wieder einige fleißige Leseratten in den Ferien das Lesen zum 

Hobby zu machen. Wir bekamen 40 ausgefüllte Lesepässe, d.h. es 

wurden 240 Bücher gelesen bzw. vorgelesen.  

Je ein Hauptpreis erging an: Pühringer Sophia, Küng Sara und Fischer 

Benjamin. 

Die weiteren Preisträger: Küng Ricarda, Nigsch Johanna, Stuchly Ronja, 

Siegel Leonie, Fischer Lukas, Jahn Malou, Jenni Sandro. Wir gratulieren herzlich! Weiter so! 

 

FOTOVORTRAG MIT SIMON SALTUARI 

Am Freitag, den 07. Oktober 2016 luden die 

Walserbibliotheken zum Fotovortrag „Zu Fuß durch 

Amerika“ ein.  Bibliotheksleiterin Beate Burtscher 

begrüßte neben dem Referenten Simon Saltuari viele 

interessierte Besucher im vollbesetzten 

Mehrzweckraum.   

Simon Saltuari ging 2011 den „Pacific Crest Trail“, der auf 

rund 4.300 km die gesamte USA von Süd nach Nord 

durchquert.  Zwei Jahre später nahm er sich den 

„Appalachian Trail“ vor, der ihn auf 3.500 km durch die Wälder der Appalachen von Georgia nach 

Maine führte. Im Jahre 2015 stellte sich Simon seiner größten Herausforderung und erwanderte den 



„Continental Divide Trail“. 

Dieser 4.800 km lange Trail 

verläuft von der 

mexikanischen Grenze in 

New Mexico über die Rocky 

Mountains bis zur 

kanadischen Grenze.  

Nachdem Simon diese drei 

Wege durch Wüsten, Wälder 

und über Hochgebirge 

gemeistert hat, kann er sich 

nun mit der „Triple Crown of 

Hiking“ auszeichnen. 

Simon präsentierte uns an 

diesem Abend beeindruckende Bilder von seinen Wanderungen. Er berichtete von der Planung, den 

nötigen Vorbereitungen, dem Training und zeigte uns, dass man monatelang mit sehr wenig Gepäck 

auskommen kann. Wir erfuhren einiges über den Alltag eines Langstreckenwanderers und die 

Herausforderungen, die solche Abenteuer mit sich bringen. Simon erzählte von der Großzügigkeit 

fremder Menschen, von Freundschaften, die während der Wanderungen entstanden, aber auch vom 

Glücks- bzw. Freiheitsgefühl, wenn man tagelang alleine unterwegs ist. 

Zum Schluss bedankten sich die Besucher bei Simon Saltuari mit viel Applaus für den interessanten 

Vortrag. Anschließend gab es bei einem kleinen Imbiss und einem Getränk noch die Möglichkeit, mit 

Simon persönlich zu sprechen und den Abend gemütlich ausklingen zu lassen.    

 

BIBLIOTHEKSFRÜHSTÜCK „EINLÄUTEN“ 

 

Am 14. November von 8 bis 11 Uhr 

waren die BibliotheksbesucherInnen 

zu einem Frühstück mit Büchertisch 

eingeladen. Eine schöne Auswahl an 

Adventkalendern, Advent und 

Weihnachtsbüchern stand zum 

Bestellen zur Auswahl. Die besondere 

Stimmung an den 

Montagvormittagen, wenn die Mütter 

mit ihren Kleinen zum Vorlesen, 

Bücher aussuchen und zum 

gegenseitigen Austausch in die 

Bücherei kommen, hat uns zu dieser 

Einladung veranlasst. Danke Allen, die 

beigetragen haben! 

 

 

 

 

 

 



BIBLIOTHEKSBLÄTTLE 

Zu unseren Aktivitäten zählt auch das 4-mal jährlich erscheinende Blättle, welches eigenhändig an 

jeden Haushalt verteilt wird. Wir veröffentlichen darin die kommenden Veranstaltungstermine, 

Berichte erfolgter Veranstaltungen, Tipps neuer Medien sowie Mitarbeiterporträts. Wir danken für ihr 

Interesse! 

 

 

WEITERBILDUNG 

 

Folgende Fortbildungen wurden besucht: 

 

An der Jahrestagung vom Bibliotheksverband Vorarlberg im 

März im Bildungshaus Batschuns nahmen Beate Burtscher, 

Maria Reimann und Maria Enenkel teil. Unsere diesjährige 

Exkursion führte uns, Beate Burtscher, Maria Salturari, 

Cornelia Nigsch und Anna Stemmer im Oktober ins Theater 

Kosmos, wo exklusiv für die Bibliothekare Vorarlbergs die 

Herbstproduktion Jeunesse Dorée (vergoldete Jugend) von 

Johannes Hoffmann unter der Regie von Hubert Dragaschnig 

gespielt wurde. Dabei bekamen wir einen Einblick in eine 

besondere Theaterproduktion, eine Einführung in das Stück mit Augustin Jagg und die Möglichkeit, uns 

mit den 4 jungen Schauspielern über ihr Schauspielerleben zu informieren. Es war Alles in Allem eine 

interessante Erfahrung.  

 

 

Für die gute Zusammenarbeit bedankt sich das Bibliotheks-Team ganz herzlich bei  

  

der Gemeinde Thüringerberg 

den Zeitungssponsoren: Familie Rainer Burtscher, Tischlerei 

Walter Pfister, Familie Beate Burtscher, Bürgermeister Willi 

Müller, Familie Otmar Müller 

der Raiffeisenbank Walgau-Großwalsertal  

dem Land Vorarlberg 

dem Büchereiverband Österreich 

dem Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Kultur 

der Landesbüchereistelle 

dem Bibliotheksverband Vorarlberg    

 

Ein Dankeschön geht auch an all unsere treuen LeserInnen, welche so zahlreich unser vielseitiges 

Angebot annehmen und uns regelmäßig besuchen. Die Bibliothek ist somit eine wichtige kulturelle 

Institution und Bildungseinrichtung am Thüringerberg. 

Wir haben auch für das kommende Jahr wieder einige interessante Veranstaltungen geplant und jede 

Menge neuen Lesestoff für unsere Leseratten wird es auch geben. 

 

Das Team der Walserbibliothek Thüringerberg wünscht allen LeserInnen ein gesundes und 

erfolgreiches Jahr 2017 und freut sich auf ein Wiedersehen in der Bibliothek. 


